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Was ich Ihnen sagen will...

Marktgemeinde Gramatneusiedl Hauptwohnsitze
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Gemeinde in Zahlen

3689 3712 3679

Sehr geehrte Gramatneusiedlerinnen und Gramatneusiedler!

Wie bereits in den letzten Jahren versorgen wir Sie mit dieser Sonderaus-
gabe unseres Gemeindeforums mit aktuellem Zahlenmaterial und
anderen wissenswerten Themen aus unserer Gemeinde. Es ist uns sehr
wichtig, dass die gesamte Gramatneusiedler Bevölkerung Zugang
zu diesen Informationen hat, auch jene Mitmenschen, die nicht zu
unserem Infoabend ins Gemeindezentrum kommen konnten.

Der thematische Aufbau dieser Sonderausgabe des Gemeindeforums hat sich
zu den Vorjahren nicht verändert. Auf den ersten Seiten finden Sie Statistiken,
die die positive Entwicklung unserer Gemeinde aus unterschiedlichen
Perspektiven beleuchten. Auf den folgenden Seiten geben wir Ihnen einen
kurzen, aber umfassenden Überblick zu unseren aktuell wichtigsten
Projekten. Im Schlussteil dieser Ausgabe finden Sie Interessantes aus dem
Gemeindegeschehen.

Die erste sehr interessante Grafik zeigt die Einwohnerentwicklung in unserer
Gemeinde. Seit dem Umwidmungsstopp von Grünland auf Bauland im
Jahr 2020 bleibt die Einwohnerzahl Gramatneusiedls konstant.

Aktuell leben in unserer Gemeinde 3.705 Personen (Stand per 31.12.2024)!

In diesem Zusammenhang freuen wir uns über 31 Neugeborene und trauern
sehr über 25 verstorbene Gramatneusiedlerinnen und Gramatneusiedler
im Jahr 2024.

Sehr erfreulich entwickeln sich die Zahlen in unseren Kindergärten bzw. in
der Volksschule und in der NÖ Mittelschule. Die Zahl der Kindergartenkinder
ging zwar etwas zurück, aber wir betreuen in unseren Kindergärten immerhin
167 Kinder von 2 bis 6 Jahren in 9 Gruppen. In unsere Volksschule gehen
so viele Kinder wie noch nie – insgesamt 213 Mädchen und Buben! Die
NÖ Mittelschule besuchen im Schuljahr 2024/25 insgesamt 171 Jugendliche
aus Gramatneusiedl, Mitterndorf/Fischa, Reisenberg und Moosbrunn sowie
einigen anderen umliegenden Gemeinden (davon 62 aus unserer Gemeinde).

Die Platznot sowohl in unserer Volksschule als auch in der NÖ Mittelschule
wurde mehrfach von der NÖ Schulbehörde festgestellt! 

Wie Sie auch dieser Sonderausgabe entnehmen können, haben wir mit dem

Projekt „Um- und Ausbau der Volksschule“ (inkl. einer umfassenden
Sanierung des Altbestandes) bereits im Dezember des Vorjahres begonnen.
Die umfangreichen Arbeiten laufen nach Plan. Im Februar 2025 werden
die Klassen in eine zweckmäßige Containeranlage „übersiedeln“. In einem
Jahr sollte das Projekt abgeschlossen sein! Unser Ziel ist, den Kindern
eine hochmoderne, zukunftsfitte Volksschule zur Verfügung zu stellen
und somit optimale Lernbedingungen zu schaffen!

Ähnliche Überlegungen gibt es für die NÖ Mittelschule. Da das bestehende
Grundstück für ein zukunftsorientiertes Projekt zu klein ist, musste ein neuer
Standort gefunden werden. Aktuell leben in Gramatneusiedl 180 Jugend-
liche zwischen 10 und 14 Jahren, wobei „nur“ – wie bereits erwähnt –
62 in die NÖ Mittelschule gehen. Das heißt de facto, dass im heurigen Schuljahr
weit mehr als 100 Jugendliche Schulen in anderen Gemeinden/Städten
besuchen. Es ist unser gemeinsames Ziel, auch für die NÖ Mittelschule
eine Lernumgebung zu schaffen, die unsere Jugendlichen auf ihren
zukünftigen Lebensweg bestmöglich vorbereitet, denn diese jungen
Menschen sind unsere Zukunft!

Es gibt also weiterhin viel zu tun, um Gramatneusiedl als das zu erhalten,
was es seit vielen Jahren ist – eine lebenswerte Gemeinde!

Ganz besonders möchte ich Sie auf unseren neuen Imagefilm hinweisen,
den Sie mittels QR-Code im Blattinneren bzw. von der Homepage der
Gemeinde herunterladen können! Aus meiner Sicht ist der Film sehr gut
gelungen und dokumentiert das heutige Gramatneusiedl.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen gute Unterhaltung beim Lesen dieser
Sonderausgabe unseres Gemeindeforums und beim Anschauen unseres
neuen Films über unsere Heimatgemeinde.

Mit freundlichen Grüßen

Mag. (FH) Thomas Schwab
Bürgermeister

GRAMATNEUSIEDL
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	 Gemeinde in Zahlen: 3705 HWS + 464 NWS =	 4.169 Wohnsitzmeldungen
	 (1.600 Haushalte aus 51 Nationen)	 von 4.087 Personen
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Gemeinde in Zahlen

Schülerzahlen Volksschule Gramatneusiedl

Schülerzahlen NÖ Mittelschule Gramatneusiedl

Geburten, Sterbefälle

Anzahl der Kindergartenkinder
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Anzahl Kinder KIGA Winzergasse

Anzahl Kinder KIGA Dr. Hauswirth-Gasse

Gesamtzahl Kinder

Anzahl der KIGA Gruppen

ab 2008 dürfen 2,5 jährige
den KIGA besuchen
ab 2018/2019
eine zusätzliche Gruppe im
KIGA Dr. Hauswirth-Gasse im Turnsaal
ab 2019/2020
Zubau in der Dr. Hauswirth-Gasse von
4 auf 6 Gruppen
ab 2024/2025 dürfen 2 jährige
den KIGA besuchen

Einwohnerstatistik-
Alterspyramide

nach Jahrgang Stichtag:
01.01.2025

	 männlich	 Alter	 weiblich

	 97	 -5	 91

	 117	 6-10	 135

	 111	 11-15	 122

	 117	 16-20	 119

	 85	 21-25	 88

	 85	 26-30	 80

	 112	 31-35	 95

	 133	 36-40	 172

	 136	 41-45	 150

	 150	 46-50	 150

	 149	 51-55	 156

	 137	 56-60	 126

	 117	 61-65	 135

	 87	 66-70	 87

	 59	 71-75	 66

	 41	 76-80	 57

	 35	 81-85	 44

	 10	 86-90	 29

	 8	 91-95	 14

	 0	 96-	 3

	 1.786	 Gesamt	 1.919

193
159

190 192 193 182

2024/2025

167

GRAMATNEUSIEDL
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Gründung einer regionalen erneuerbaren
Energiegemeinschaft 
Die Gemeinde hat den Beschluss gefasst, eine regionale
erneuerbare Energiegemeinschaft zu gründen. Dies ist ein
bedeutender Schritt, um die eigenständige gemeinde-
interne Versorgung unserer öffentlichen Einrichtungen
sicherzustellen. Ein Teil des benötigten Stroms wird aus
eigener, lokaler Erzeugung stammen. Dieser Aufbruch
sendet ein klares Signal für Nachhaltigkeit und trägt zur
Reduktion der Energiekosten bei.

E-Fahrzeuge am Bauhof
Ein weiterer Schritt zu mehr Umweltfreundlichkeit zeigt
sich in der Anschaffung von elektrisch betriebenen Fahr-
zeugen für unseren Bauhof. Bereits seit 2019 sind wir
stolz darauf, einen Renault Kangoo im Einsatz zu haben.
Im vergangenen Jahr haben wir ein elektrisch betriebenes
Lastendreirad angeschafft. In diesem Jahr erweitern wir
unsere Flotte um eine elektrisch betriebene Pritsche,
um unseren ökologischen Fußabdruck für den Betrieb
dieser Fahrzeuge weiter zu reduzieren.

Ladeinfrastruktur für Elektrofahrzeuge
Mit der wachsenden Zahl kommunaler Elektrofahrzeuge
ist es unerlässlich, die Ladeinfrastruktur am Bauhof anzu-
passen. Hierbei setzen wir auf moderne Photovoltaik-
Anlagen, die nicht nur die Ladesäulen versorgen, sondern
auch unseren Gesamtbedarf an erneuerbarer Energie
unterstützen. Dieses Projekt wird heuer realisiert. Auf ver-
schiedenen Gemeindegebäuden wurden bereits Photo-
voltaikanlagen mit einer Gesamtleistung von 138 kWp
installiert, um einen nachhaltigen Energiefluss in Ver-
bindung mit der Energiegemeinschaft zu gewährleisten.

Elektrotankstelle
für die Öffentlichkeit
Für alle Bürgerinnen und
Bürger wird derzeit eine
11 kW Elektrotankstelle
auf dem Parkplatz des Gemeindezentrums in Zusammen-
arbeit mit Wien Energie errichtet. Das Besondere daran: Die
Gemeinde trägt keine Kosten für die Errichtung dieser
wichtigen Infrastruktur. Damit leisten wir einen weiteren
Beitrag zur Förderung der Elektromobilität und unter-
stützen unsere Bürger beim Umstieg auf saubere Energien.

Sanitäre Anlagen
Am Freizeitpark und am
Abenteuerspielplatz
Kaiseraugasse gibt es in
der warmen Jahreszeit
WC Anlagen die von der
Firma Öklo aufgestellt
und betreut werden. Mit
der Errichtung von Trink-
brunnen an allen vier
Spielplatz Standorten
ging ein großer Wunsch
in Erfüllung.

Baumpflanzungen
Regelmäßig wird unser Baumbestand im öffentlichen
Straßenraum auch mit Hilfe privater Initiativen ergänzt.
Ein besonderes Projekt mit der einhergehenden Öffnung
einer Asphaltfläche gab es in der Hauptstraße vor der
Konditorei. Hier spendete Susanne Pozzobon einen Baum.
Die Steingabionen, die die Baumscheibe umgeben, werden
noch als Sitzgelegenheit ausgeführt.

Umwelt - Energie
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Bahnstraße
Die Bahnstraße im Bild wurde zuletzt von der Landes-
straßenverwaltung mit einem neuen Fahrbahnbelag
erneuert. Unsere Forderung ist die zu sanierende Haupt-
straße, welche als einzige Landesstraße im Ortsgebiet
noch nicht verbessert wurde. 

Radwegausbau
Die straßenbegleitende Fahrradverbindung nach Moos-
brunn ist in Bau. Im Projekt der Basisnetzplanung ist die
Fahrradanbindung an den Bahnhof von der Rebstock-
gasse kommend enthalten. Hier kommt der verkehrs-
sicheren Querung der Landesstraße im Bereich der
Dreifaltigkeit eine besondere Bedeutung zu.

E-Bike Förderung
Die seit 2022 bestehende Ankaufsförderung für E-Bikes
und Fahrradanhänger besteht nach wie vor. Für 13 Räder
und 18 Anhänger sind bis zu € 250 in Gramat-Thalern
lukrierbar.

30er im Ort
Es gibt die lang gehegte Forderung der Gemeinde
nach Tempo 30 vor der Schule. Mehrere Stellungnahmen
von Verkehrssachverständigen ließen die erlaubte
Höchstgeschwindigkeit nicht reduzieren. Herr Bürger-
meister Mag. (FH) Thomas Schwab ist in Kontakt mit
Herrn Bezirkshauptmann Dr. Peter Suchanek um diese
gewünschte Verkehrsmaßnahme zu realisieren.

Bürgerbeteiligungsprojekt „Musikersiedlung“
Für die Bewohner des Hans Fryba-Rings und des Musiker-
wegs wurde ein moderiertes Bürgerbeteiligungsprojekt
abgehalten. Von der anfänglichen Forderung nach einer
Wohnstraße wurden, im Konsens aller Beteiligten,
Verkehrsmaßnahmen erarbeitet, die noch im heurigen
Jahr umgesetzt werden.

Busanbindung Bahnhof
Herr Bürgermeister Mag. (FH) Thomas Schwab ist im Ge-
spräch mit dem Verkehrsverbund Ost-Region (VOR) und
dem Land Niederösterreich, um das Busangebot besser
auf die Bahn abzustimmen.

Verkehrsthemen



Volksschule
Der Umbau der Volksschule ist angelaufen. Nach der
Übersiedelung des gesamten Schulbetriebs ab den
Semesterferien werden auch die Bauarbeiten im Inneren
der Schule gestartet.

NÖ Mittelschule

Das Projekt soll plangemäß mit den Semesterferien
2026 abgeschlossen sein. Es kann dann ein zeitgemäßes
Schulgebäude mit optimalen Lernbedingungen seiner
Bestimmung übergeben werden.
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Volksschule / NÖ Mittelschule
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Wohnbauoffensive 2025+ / Jugend

Wohnbauoffensive 2025 +
Startwohnungen und betreubares Wohnen

Im Zuge der Kernsanierung der Marienthaler Arbeiter-
häuser wird im Haus Hauptstraße 47 begonnen, leist-
bare Startwohnungen zu schaffen. Die junge Generation
soll damit ein Angebot bekommen, mit finanziel

Jugend

attraktivem Wohnraum in Gramatneusiedl zu bleiben.
Für alle pflegebedürftigen und in ihrer Bewegung einge-
schränkten Personen ist es uns ein großes Anliegen, das
bereits jetzt bestehende Angebot an betreubarem
Wohnen - in Zusammenarbeit mit den Hausverwaltungen
und Pflegeorganisationen - zu erweitern.



Redaktionsschluss für die Ausgabe 1/2025 ist der 14. Februar 2025
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Fit & Fun
Die Gemeinde plant eine neue Initiative zur Förderung von
Sport- und Freizeitangeboten. Ziel ist es, ein vielfältiges und
attraktives Programm für alle Altersgruppen zu schaffen –
insbesondere für Kinder, Jugendliche und Senioren, die
unterschiedliche Bedürfnisse und Interessen haben, wo ge-
wünscht in Zusammenarbeit mit den Vereinen. Ein wichtiger
Bestandteil der Initiative ist die flexible Teilnahme an
Aktivitäten, da sich viele junge Menschen heute nicht mehr
für eine feste Vereinszugehörigkeit begeistern lassen.
Stattdessen stehen unverbindliche, interessensbasierte
Angebote im Fokus, die individuell genutzt werden können.
Über eine neue Plattform oder Netzwerk werden die
Wünsche und Anregungen der Bürger erfasst, um gezielt
passende Angebote zu entwickeln. Dazu gehören Sport-
veranstaltungen, Hobbyturniere, Freizeitaktivitäten sowie
organisierte Ausflüge. Auch der Freizeitpark soll stärker in
das Programm eingebunden werden, um mehr Raum für
Bewegung und Begegnung zu schaffen. Durch diese neue
Herangehensweise soll ein attraktives und zeitgemäßes
Freizeitangebot entstehen, das die Menschen motiviert
aktiv zu werden, für mehr Lebensqualität in Gramatneusiedl.

Gramatneusiedl – Der Film 2025

Ein Imagefilm im Auftrag der
Marktgemeinde Gramatneusiedl gestaltet von

Viele dieser Themen wurden von allen Gemeinderats-
fraktionen in 25 Bürgermeister Round Table Gesprächen
vorangebracht.

Das Gemeindeforum im Jahr 2024 erschien in diesen vier Ausgaben, jetzt auch in Neu Mitterndorf.

Fit & Fun / Film


